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Gebietsporträt
Eine Winter-Oase abseits des Rummels – von oben betrachtet
Langsam verschwindet das kleine Chalet aus dem Blickfeld, in dem wir – hier oben in der Aletsch Arena – unsere Winterferien verbringen werden. Dick eingemummelt in eine weisse Schneedecke liegt es da. So wie alles, was gerade unter unserer Gondel vorbeizieht:
Das Bergdorf Bettmeralp, in dem auf der „Hauptstrasse“ ein munteres Treiben herrscht. Kinder, die mit Skiern zur Schule flitzen. Schlitten, vollbepackt mit Einkäufen. Feriengäste, die ihre Unterkünfte verlassen und in den Tag starten. Zum Skifahren, Langlaufen, Winterwandern – oder einfach nur um ein sonniges Plätzchen zu geniessen? Alles ist wunderbar kompakt und nahe beieinander. Bestens vernetzt durch Bergbahn und Co. Zudem verfügen fast alle Unterkünfte über einen direkten Zugang zu den Skipisten, so dass die fehlenden Autos, hier und in den anderen beiden Bergdörfern Riederalp und Fiescheralp, nur positiv auffallen. Denn die bleiben unten im Tal, und das seit jeher. 
Gleich oberhalb des Dorfes zeigen sich die weitläufigen Pisten, auf denen bunte Gestalten ihre Bögen ziehen und die wirklich einmalige Fernsicht geniessen dürfen – unter anderem auf den grössten Gletscher der Alpen. 
Abseits davon sieht man vereinzelte Spuren von Skitourengehern und Snowboardern. Mitten durch den glitzernden Pulverschnee der, Dank der günstigen Lage recht verlässlich bis weit in den April hinein, die Hänge bedeckt. 
Auf der kreisrunden Höhenloipe scheint gerade ein Kurs stattzufinden und erinnert mich daran, uns für den Schnupperkurs einzuschreiben. Aber nicht morgen, denn erstmal wollen wir die Gegend gemütlich auf den aussichtsreichen Winterwanderwegen erkunden und die langen Rodelstrecken ausprobieren. Ach ja – und eine geführte Schneeschuhtour stand für den Abend auf dem Programm; ein bisschen auf den Pisten kurven, die verschieden Sonnenterassen der Hütten durchprobieren … vielleicht sogar ein Tandemflug mit dem Gleitschirm? Die Flüge werden hier sogar für Kinder, Senioren und Menschen im Rollstuhl angeboten. Die Luft soll gerade im Winter besonders ruhig sein. 
Während ich meinen Gedanken nachhänge, wird es plötzlich ganz still in der Gondel. Der mächtige Aletschgletscher schiebt sich hinter dem Bergkamm hervor und lässt kurzzeitig das angeregte Plaudern verstummen. Wie eine überdimensionierte riesige Daunendecke schmiegt er sich in sein gigantisches Gletscherbett, dessen Kopfende irgendwo dort oben beim Jungfraujoch liegt. Zwischen all den schneeglitzernden Viertausendern, die sich wie eine Perlschnur aneinanderreihen. Ein Anblick, der Ehrfurcht und grosse Vorfreude weckt, auf die bevorstehenden Ferientage hier in der Aletsch Arena. Mit Alpinski, Langlauf, Ski-und Schneeschuhtouren, Rodeln, Wanderungen … und ganz viel Genuss in diesem sonnenverwöhnten Dachgeschoss der Walliser Alpen. Rund 300 Sonnentage im Jahr, sagt man der Aletsch Arena nach. Und eine besondere Gastfreundschaft und Gemütlichkeit der Gastgeber. 
Also: nichts wie raus aus der Gondel und rein in diese grandiose Naturlandschaft.

Barbara Mäder
vom UNESCO-Welterbe Swiss Alps Jungfrau-Aletsch Managementzentrum/ World Nature Forum in Naters, über die Region:
„Im Zentrum des UNESCO-Welterbes Swiss Alps Jungfrau-Aletsch thront das gewaltige Felsmassiv von Eiger, Mönch und Jungfrau mit der Gletscherlandschaft rund um den Grossen Aletschgletscher. Dieser verleiht der Aletsch Arena ihren einzigartigen Zauber: Hier kann ich die Natur hautnah erleben, ohne die alpine Landschaft und Tierwelt zu beeinträchtigen. Ich liebe und unterstütze den naturnahen Tourismus in der Aletsch Arena.“

Winter-News 2022/2023 
Wintersaison: 08. Dezember 2022 bis 15. April 2023
Seit Jahren belegt die Aletsch Arena im Zufriedenheits-Ranking[footnoteRef:2] der Top 55 Skigebiete im Alpenraum Platz 1 der Kategorie „Ruhe/ Erholung“ und glänzt in Sachen „Naturerlebnis“. 2022 kürte Skiresort.de, das weltweit grösste Testportal von Skigebieten, die Aletsch Arena zum Testsieger „Bestes Panorama“ und zeichnete das Gebiet 2019/20 hinsichtlich Nachhaltigkeit und Umweltschutz mit fünf von fünf möglichen Sternen aus. [2:  Branchen-Report „Best Ski Resort“ von Mountain Management Consulting, in Zusammenarbeit mit der Universität Innsbruck. 2020 wurden rund 40.000 Wintersportler in 55 Top-Skigebiete im Alpenraum zu deren Zufriedenheit in 20 Kategorien befragt.] 

1. Aktivitäten
In Bewegung:
104 Pistenkilometer mitsamt Snowparks, Kinderland und erweiterten Funslopes. In dieser Saison ganz NEU: eine Family-Funslope zwischen Blausee und Trainerlift! - Fackelabfahrten mit Fondueplausch – Nachtskifahren – 72 km bestens präparierte Winter-Wanderwege (auch für Trailruns ideal) – gut ausgeschilderte Schneeschuhtrails (geführt oder individuell) – ATC Lawinentraining - Langlaufen: kostenfreie Höhenloipen in den Bergdörfern und mehr als 100 Loipenkilometer im Hochtal des benachbarten Goms, einem der schönsten Langlauf-Destinationen in der Schweiz. Mit vielen Zustiegsmöglichkeiten in Zug und Bus, deren Benutzung in den Bahntickets enthalten ist – Schlitteln (3 Schlittenhänge mit 11 (!) km, 3,2 km, 2,7 km sowie Schlittenhügel direkt im Ort) – Snowtubing – Schlittschuhlaufen auf den Natureisbahnen Bettmeralp und Fieschertal - Zum Abheben schön: Tandem-Gleitschirmflüge auch bereits für Kinder, Senioren und Rollstuhlfahrer
NEU: Gletscher Panorama Tour
Ski- und Snowboardfahrer werden auf dieser eindrucksvollen und abwechslungsreichen Rundtour die schönsten Pisten erkunden und zu den eindrucksvollsten Viewpoints der Aletsch Arena geleitet – inklusive Blick auf den Grossen Aletschgletscher
NEU: Gletschi-Tour – eine Rundtour für Familien:
„Folge dem quirligen Gletscherfloh auf Skiern, Snowboard, Schlitten & Co quer über Pisten, Parks und Funslopes – und entdecke spielerisch die schönsten Ecken der Region!“
Spannende Alternativen: Sternefotografie-Kurse – Dorfführung mit Einheimischen – Meditations-, Klang- und Duftreise – Walliser Geselligkeit bei Raclette, Käsefondue und Cholera– Kräuterwerkstatt – Tschiffra-Flechten – Blick hinter die Kulisse der Bergbahnen – Gletschermuseum und vieles mehr.

2. Unterkünfte
Hotels mit Wellnessangeboten, gemütliche Chalets direkt im autofreien Skigebiet oder in den Talgemeinden, Budget-Angebote für junges Publikum und Gruppenunterkünfte mit Sportangebot unter: aletscharena.ch/planen-buchen/unterkuenfte

3. Tickets, Unterkünfte, Erlebnis-Programm – alles über einen Shop
Aletsch Arena Webshop
Gut zu wissen: wer den Skipass online bucht, profitiert diesen Winter noch mehr. Der Tages-Skipass mit Luftseilbahn ab Talebene kostet zum Beispiel zwischen CHF 50 und CHF 72 an der Kasse (online bis am Vortag günstiger). 
aletscharena.ch/webshop
Familien-Tipps «Schgi fer frii»: Samstags fahren Kinder und Jugendliche bis zum 20. Geburtstag kostenlos! Kinder bis zum 6. Lebensjahr und das 3.Kind mit Familienskipass, fahren immer kostenfrei.  Paulschalangebot zur Wintersportförderung „Weisse Wochen“ – das Kombipaket inkl. Liftkarte und Skiunterricht



4. Senioren auf die Piste!
Von wegen, altes Eisen. Gerade ältere Semester kennen das: ein paar Jahre ausgesetzt oder nach einer Verletzung nicht mehr ganz so sicher auf den Skiern… Kein Grund, den Winter im Lehnstuhl zu verbringen, findet die Skischule Bettmeralp in der Aletsch Arena und bietet spezielle Kurse für Senioren an. Dabei wird besonderer Wert auf Sicherheit und Gelenk schonendes Fahren gelegt.
aletscharena.ch/planen-buchen/angebote-erlebnisse/angebot/seniorenkurse-fuer-wiedereinsteiger

5. Nachhaltigkeit: Gletscherfreundliche Anreise
Skiferien geht nicht ohne Auto? Und wie das geht! In den Talstationen Fiesch und Betten teilt sich der Zug (Matterhorn Gotthard-Bahn) ein Gebäude mit den Bergbahnen, die direkt in die Skigebiete der Aletsch Arena schweben.
Die Bergdörfer sind autofrei und der Skiverleih zählt zu den Besten im Alpenraum. Gut zu wissen: Der noch recht neue Bahnhof in Fiesch ist gänzlich barrierefrei – für Rollstühle, Kinderwägen, Trolleys und die Gepäckwägen vor Ort. aletscharena.ch/oev-hub

6. Welche Orte gehören zur Aletsch Arena?
Unten im Rhonetal liegen die historischen Dörfer Mörel-Filet, Lax, Fiesch und Fieschertal. Ein Stockwerk darüber schmiegen sich Ried-Mörel, Greich, Betten Dorf und Martisberg an die Berghänge. Oben, auf dem sonnigen Hochplateau, thronen die autofreien Orte Riederalp Bettmeralp und Fiescheralp. Von hier aus schweben Seilbahnen zu den View-Points Hohfluh, Moosfluh, Bettmerhorn und Eggishorn – mit atemberaubendem Blick auf den grossen Aletschgletscher – mitten im UNESCO-Welterbe Swiss Alps Jungfrau-Aletsch.

DAS SKIGEBIET im Überblick: 
Winterwandern: 	72 km gut ausgebaute Winterwanderwege
Schneeschuhwandern: 	14 km gut beschilderte Schneeschuhtrails
Ski Alpin:	104 Pistenkilometer, 36 Lifte
Skitouren:	71 Tourenvorschläge
Wintersaison: 	Dezember bis spät in den Frühling/Ostern


· Schneesicher bis spät in den Frühling/Ostern
· Top Preis-Leistung im Gebietsvergleich der Alpen 
· Autofreie Bergregion. Eine komfortable Anreise mit der Bahn ist durch den Bahnhof direkt im Bergbahn-Gebäude möglich. Alle Bergbahnen werden ausschliesslich mit erneuerbarer Energie betrieben
· Die meisten Unterkünfte liegen direkt an der Piste (vornehmlich Chalets und familiäre Hotels), ebenso Lebensmittel- und Sportgeschäfte, Restaurants, Apotheken… Transportmittel Nummer eins sind Ski und Schlitten – auch bei den Einheimischen
· Hochplateau mit imposanter Aussicht auf den gesamten Eisstrom und 40 Viertausender – bei rund 300 Sonnentagen im Jahr
· Family Welcome: Ausgezeichnet mit dem Gütesiegel des Tourismus-Verbands CH 
· Der grösste Gletscher und das erste UNESCO-Welterbe im Alpenraum
Mehr Informationen unter aletscharena.ch
Aktuelle Informationen: aletscharena.ch/aktuelle-lage
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